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Hannover, 13. November 2018 

 

 

Gemeinsame Pressemitteilung der Hanns-Lilje-Stiftung und der  

Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers 

 

 
Hanns-Lilje-Stiftung und Landeskirche fördern  

Kulturkirchen mit rund 107.000 Euro 

 
Auch in diesem Jahr fördern die Evangelisch-lutherische Landeskirche Han-

novers und die Hanns-Lilje-Stiftung die Kulturarbeit in ausgewählten Kir-

chen. Auf Beschluss des Kuratoriums der Hanns-Lilje-Stiftung im Einver-

nehmen mit einer Experten-Jury erhalten 17 Kirchengemeinden und kirchli-

che Institutionen für ihre Kulturarbeit eine einmalige Förderung in Höhe 

von insgesamt rund 107.000 Euro. Sie soll dazu beitragen, die Begegnung 

von Kirche und Theologie mit zeitgenössischer Kunst und Kultur auf- und 

auszubauen.  

 

 

17 Kirchen werden mit insgesamt rund 107.000 Euro gefördert: 

 

1. St. Antonius Kirchengemeinde Bispingen 

2. Kirchengemeinde St. Petri Buxtehude 

3. Klosterkirche Nikolausberg, Göttingen 

4. Kirchenkreis Harzer Land, Goslar 

5. DIAKOVERE Kirchengemeinde Henriettenstiftung, Hannover 

6. Marktkirche St. Georgii et Jacobi, Hannover 

7. Nordstädter Kirchengemeinde Hannover 

8. Hildesheimer Blindenmission 

9. Kirchenkreis Hildesheim-Sarstedt 

10. Kirchengemeinde Idensen 

11. Kirchengemeinde Meckelfeld 

12. Kirchengemeinde St. Marien, Osnabrück 

13. St. Katharinengemeinde Osnabrück 

14. Kirchenkreis Osterholz-Scharmbeck 

15. Kirchengemeinde Ronnenberg 

16. Martin-Luther Gemeinde Twistringen 

17. Kirchengemeinde Weyhe-Leeste 

 

„Für die Kirchen ist das eine großartige Auszeichnung. Die strukturelle För-

derung der kirchlichen Kulturarbeit hat sich bewährt. Die Zusammenarbeit 

von Kirchengemeinden mit nichtkirchlichen Kulturträgern erhält durch die 

Förderung einen enormen Schub zur Begegnung von Kirche mit zeitgenös-

sischer Kunst und Kultur. Die Wirkung ist in unterschiedlichen gesellschaft-

lichen Milieus erlebbar“, so Prof. Dr. Christoph Dahling-Sander, Geschäfts-

führer der Hanns-Lilje-Stiftung. 

 

Oberlandeskirchenrat Prof. Dr. Klaus Grünwaldt und Dr. Matthias Surall, 

der Beauftragte für Kunst und Kultur im Haus kirchlicher Dienste, erläu-

tern: „Kirche und Theologie profitieren für ihren eigenen Auftrag davon, 



 

 

wie insbesondere zeitgenössische Kunst und Kultur Wirklichkeit wahrneh-

men und deuten. Kirche kommt ohne Kultur nicht aus. Denn kirchliches 

Leben ist substantiell mit kulturellen Ausdrucksformen verbunden. Wir 

freuen uns über die Auswahl dieser siebzehn Kirchengemeinden und kirch-

lichen Institutionen mit ihren beispielgebenden Projekten und die Zusam-

menarbeit mit ihnen auf den begleitenden Workshops.“ 

 

Weitere Informationen: www.kultur-kirche.de 

 

Die Hanns-Lilje-Stiftung fördert den Dialog von Kirche und Theologie mit 

Kunst und Kultur, Politik und Gesellschaft sowie mit Wissenschaft, Technik 

und Wirtschaft. Sie wurde 1989 gegründet und gehört zu den größten för-

dernden kirchlichen Stiftungen in Deutschland. Informationen zur Hanns-

Lilje-Stiftung unter www.lilje-stiftung.de. 

 

Ansprechpartner:  

 

Prof. Dr. Christoph Dahling-Sander, Geschäftsführer der 

Hanns-Lilje-Stiftung, Tel. 0511 1241 165, Mobil: 0152 0902 5869, 

dahling-sander@lilje-stiftung.de 

 

Dr. Matthias Surall, Beauftragter für Kunst und Kultur, 

Haus kirchlicher Dienste, Tel. 0511 1241 431, surall@kirchliche-dienste.de 
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